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Partèkular-Wittermig des listen Jahrs.
Aus des berühmten Dsetor He llwisss hundertjährigen Haus - Calender

welcher die Witterung durch alle 12 Monate in diesem Jahr, nach Einfluß
des Sat n r nus/ als irrdischen Jahrsregenten, also beschreibet :

Jennev, continnirt bis den 11 ten die
Kälte, vom -atm bis c8ten trübe, gelinde,
i c>ten kalt, darnach hell und kalt, bis 24stm
26sten Regem 27sten Guß, bis zum Ende still.

Hsrmmg, isten Wind, Äen, zten Re-
gen, vom 4ten bis loten trübe und Wind,
12ten, i z ten grausamer Wind, 4ten Schnee/
isten, i6ten Wuld und Regen, i/ten bis

i Zten Regen und trübe, 2often bis zum Ende

gar schön.

Merz, isten bis sten rauh und kalt, 6ten
bis sten warm, 11 ten Regen, i2ten bis r6ten
schön, 17ten bis r9ten alle Morgen kalt und
rauh, den Listen rauh Wetter und Sturm-
wind, bis den aasten und z isten Regen.

April, vom isten bis den Men windig,
trübe, Regen, roten bis izten Regen, 14-ten
bis 2osten kalt,-2isten schön, 26sten bis zum
Ende Regen.

May, bis den ?ten schon warm, 1 oten bis
i zten hitzig, darnach kalt und Regen, 24sten
kalt und Äs, 2sten 26sten, ^sten trübe,
28sten, 29steukalt, zLsien, zistenwarm.

Brachmonat, fängt an wie der Majus,
4ten,5ttn trübe, Nebel, ?ten Regen, darncha

warm,27sten, 28sten, axsten Regen, zrsieii
kalte Nacht.

Heumonar, den 1 steu Nebel, zten bis sbs
beständig mit Regen, ?ten bis izten win-

dig, islen Regen, darnach schön his M
Ende.

Augustmonat, bis 8ien warm, 10M
Aeif und kalt, bis den izten, igNen Regen,

isten, i6cen schon, 2vsien große Hitze, 2istei!
bis 26sten Regen, 2 7sten schön bis zum Ende.

Herbstmcnat, bis den 6ten warm 8te>?

Reif, sten trübe und kalt, izten bis rsteii
schon, iZten Regen, darnach schön bis î

21 sten, hernach Regen und trübe bis M
Ende.

îVemmonat, unbeständig bisdcn rzten,

iMl, den 2sten sehr kalt, 2-6steu wenig

Regen, 29sten, zosteu kalt- z isten Regen.
Wintermonat, isten bis ibten Regen

2zsten hell und kalt, ^sten gelind, 29ste»

und 4 often wintert es zu.
Shriftmonat, isten kalt, 4ten Schnee,

sten bis loten Regen und großes Wasser

uten, i2ten Regen, izten, i4ten trübe,
2isten ziemlicher Schnee, aasten bis zW
Ende ziemlich kalt.

Srdent-



Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1790.

Zahrzahfm, welche bey unterschiedlichen Wittrn
gebraucht werden. I a hr

Der griechischen Kirche Jahrzahl von Geschäft rag
der Welt, ist 7298

Der Juden oder Hebräer Jahrzahl von Erschaf-
fung der Weit, ist 5590

Die Jahrzahl der Märtyrer, von der Regie-
rung des tyrannischen KaysersDiocletianip
deren sich die Christen in Egyptenunb Msh-
reniaud gebrauchen, ist 1506

Der Türken und Araber Jahrzahl, von der
Flucht Mahomets, 12c,;

NachErschaffung derWelt zählen dieEuropäcr >7)9

Von Anfang der vier Monarchien.

Der Babylonischen. 596?
Der Persischen. 2327
Der Griechischen. 2117
Der Römischen unter Julio Cäsar. 184«

Seit der Bekehrung des ersten christ!. Kaysers
Constautini Magni zum christl. Glauben. 1476

Von Anfang der Königreiche.

Schweden.
Dännemark.
Frankreich.
Engelland.
Der Saracenen.
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Jahr
Von Anfang des teutschen KaysertlnmiS. 989

der Mestvwitischcn Regierung. 925
der Türkischen Regierung. 49c-

Von Regierung des heil Römischen Reichs
durch das Haus Lothringen. 45

- - - - des Haufts Bourbon in Franke. 20^
- - Stiftung der sieben Churfürsten.
- -> Anfang der Republik Venedig.
Nach dem ersten Scwvcizerbund.
Der 17 Niederländischen Provinzen.
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem.
Vor, Erbauung der Stadt Soiochurn.
» » der Stadt Rom.
- der Stadt Zürich.
- - - der Stadt Bern.
Von Erfindung der neuen Welt.
- - der knallenden Büchsen.
- - .der Welt nuzbarm Kunst der

Buchdrukercy zu Maynz.
Des Papiermachens in Basel.
Nach dem ewigen Bund Lobl. Eydgnoßschast.
Nach dem neuen Gregorianischen Calender.
Güldene Zahl oder Mondszirkel.
* Lx-à, oder Mondszeiger.
Sonnenzirkei.
Römer Zinszahl.
sonntags Buchstaben.
Zwischen Weyhnacht und Faßnacht sind 7 wo. 2 tag

Ist ein gemein Jahr von Z65 Tagen.

778
IZ55
479
218

I?!9
Z9'7
25Z9
!77t
6so
Z9?
4lv

; 50
z 2v
476

S<z

5

!4
7s
8
v

Irdischer Jahrs - Regent ist der SalMMîs.

Erklärung der Zeichen welche in dwsem Calender vorkommen.
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